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Nr. 44 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. ——— 
Feuerwehrkurſe. 
Bei der Feuerwehrfachſchule in Elbing ſollen auch im 


kommenden Winter wieder Kurſe zur Ausbildung von 


Feuerwehrleuten abgehalten werden. Jeder Kurſus dau⸗ 
ert eine Woche, von Montag bis Sonnabend. Die Aus⸗ 
bildungskoſten ſtellen ſich auf 35 Rm. für jeden Teil⸗ 
nehmer, in welchem Betrage die Koſten für Unterkunft 
und Verpflegung in Elbing mitenthalten ſind. 

Gemeinden, die dem Kreisfeuerwehrverband ange⸗ 
ſchloſſen ſind, erhalten zu den Ausbildungskoſten eine 
Beihilfe von 20 Rm. für jeden Teilnehmer. Außerdem 
trägt der e a ea die Koſten für Verſi⸗ 
cherung gegen Unfall. 

Ich weiſe auf die Kurſe, die vorausſichtlich in die 
Monate Januar und Februar 1932 gelegt werden, die 
Ortsbehörden des Kreiſes empfehlend hin und erſuche 
Anmeldungen unter Angabe von Name und Stand der 
Teilnehmer 

ſpäteſtens bis zum 20. November d. Is. 
an mich einzureichen. 

An die zum Kreisfeuerwehrverband gehörigen frei⸗ 
willigen Feuerwehren ergeht beſonderes Schreiben. 

Tiegenhof, den 28. Oktober 1931. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2. 


Anderung der Unterſtützungsſätze für 
Erwerbsloſe. 

In der Veröffentlichung der Verordnung vom 21. 10. 
1931 betr. Aenderung des § 14 des Erwerbsloſen⸗ 
fürſorgegeſetzes in der Faſſung vom 13. 2. 1931 — 
veröffentlicht im Kreisblatt Nr. 43 — iſt inſofern 
ein Fehler unterlaufen, als auch die Unterſtützung für 


verheiratete Erwerbsloſe in den ländlichen Gemeinden 


um 10 P. herabgeſetzt iſt. Der letzte Satz der Ver⸗ 
öffentlichung muß daher lauten: 

Die Unterſtützungsſätze für verheiratete Erwerbsloſe 
betragen daher in ländlichen Gemeinden 1,80 G., für 
unverheiratete Erwerbsloſe über 21 Jahre 1,45 G. 
und unter 21 Jahren 1,15 G. 

Tiegenhof, den 29. Oktober 1931. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Erwerbsloſenfürſorge. 


Nr. 3. 
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. 


Auf Grund der Verordnung des Senats über Sonn⸗ 
tagsruhe im Handelsgewerbe vom 3. November 1923 
Sn Nr. 95) und vom 5. 8. 1925 (Staats⸗ 
anzeiger S. 267) habe ich für die Sonn⸗ und Feier- 
tage mit Ausnahme des erſten Oſter⸗, Pfingſt⸗ und 
Weihnachtsfeiertages für die unten bezeichneten Wa⸗ 


ren die nachfolgenden Verkaufszeiten für den Kreis Gr. 


Werder mit Ausnahme der Städte Tiegenhof und Neu⸗ 

teich feſtgeſetzt: 

1. für Back⸗ und Konditorwaren und Eis vorm. von 
8-9 und 11— 12 Uhr, 


1931 


2. für friſche Fiſche, friſches Obſt und Gemüſe, Milch, 
friſche i Kränze und Zeitungen vorm. von 
Zu anderen Zeiten und auch zum Handel mit anderen 
Waren dürfen Verkaufsſtätten nicht geöffnet ſein. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um orts⸗ 
übliche Bekanntgabe. Die Ortspolizeibehörden und die 
Herren Landjägereibeamten des Kreiſes erſuche ich, die 
Innehaltung der Anordnung zu überwachen. 
Tiegenhof, den 3. November 1931. 
Der Landrat. 
Nr. 4. 


Verordnung 

zur Vereinfachung der Verwaltung. Vom 20. 10. 1931. 

Auf Grund des $ 1 Ziffer 1 des Ermächtigungsge⸗ 
ſetzes vom 1. 9. 1931 (G. Bl. S. 719) wird folgendes 
mit Geſetzeskraft verordnet: 

Artikel I 

Das Geſetz über die Allgemeine Landesverwaltung 
vom 30. 7. 1883 wird dahin geändert: 
1. $ 64 Abſ. 3 wird durch folgende Vorſchrift erſetzt: 

Namens des Kreisausſchuſſes und namens des 
Verwaltungsgerichts ſteht auch dem Vorſitzenden der 
Erlaß eines ſolchen Beſcheids zu. 

2. $ 67 wird durch folgende Vorſchrift erſetzt: 

Erſcheint durch die Erklärung der Parteien das 
Sach- und Rechtsverhältnis genügend geklärt, fo 
kann auf Grund dieſer Erklärungen das Gericht oder 
namens desſelben der Vorſitzende auch ohne münd⸗ 
liche Verhandlung ſeine Entſcheidung in der Form 
eines mit Gründen verſehenen 1 fällen. Da⸗ 
bei gelten die Beſtimmungen des $ 64. 

3. § 75 Satz 1 erhält folgende Faſſung: 

Ueber die mündliche Verhandlung iſt entweder 
von einem vereidigten Protokollführer oder einem 
faſſen des Gerichtshofs eine Niederſchrift zu ver⸗ 
aſſen. 

4. § 76 erhält folgende Faſſung: 

Das Gericht oder namens desſelben der Vorſitzen⸗ 
de iſt befugt, geeignetenfalls ſchon vor Anberaumung 
der mündlichen Verhandlung Unterſuchungen an Ort 
und Stelle zu veranlaſſen, Zeugen und Sachverſtän⸗ 
dige zu laden und eidlich zu vernehmen, überhaupt 


weis in vollem Umfang zu erheben. 
Im 8 93 wird hinter Abſ. 1 folgende Vorſchrift 
eingeſtellt: 

In Streitigkeiten über Geldleiſtungen, die für 
Zwecke der Gemeinden und anderer öffentlicher Kör⸗ 
perſchaften oder Verbände entweder in der Form von 
Zuſchlägen zu ſtaatlichen oder ſtaatlich veranlagten 
Steuern oder auf Grund beſonderer Steuerordnun⸗ 
gen, Abgabentarife, Gebührentaxen, Statuten und 
ſonſtiger eine Heranziehung allgemeiner in ſich 
ſchließender Geſetze, Obſervanzen oder Beſchlüſſe an⸗ 
gefordert werden, iſt die Zuläſſigkeit der Reviſion 
durch einen 200 G. überſteigenden Beſchwerdegegen⸗ 
ſtand bedingt. 

Die Beſchränkung des Abſ. 2 findet auf die Re⸗ 
viſion des Vorſitzenden keine Anwendung. 

6. In § 108 Abſ. 1 werden die Worte „von dem Ge⸗ 
richt“ erſetzt durch die Worte „von dem Vorſitzenden 


den angetretenen oder für eee erachteten Be⸗ 
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des Gerichts“; im Abſ. 2 die Worte „von demjenigen 

Gerichte“ durch die Worte „von dem Vorſitzenden 

desjenigen Gerichts“; im Abſ. 3 die Worte „des 

Kreisausſchuſſes“ durch die Worte „des Vorſitzenden 

des Kreisausſchuſſes“ und die Worte „des Bezirks⸗ 

ausſchuſſes“ durch die Worte „des Vorſitzenden des 

Verwaltungsgerichts“. 

Artikel II 

§ 41 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 
erhält folgenden Abſatz 3: 

Ergehen Beſcheide gemäß § 117 des Landesverwal⸗ 
tungsgeſetzes, ſo finden die Vorſchriften des 8 117 Abf. 
3 bis 5 des Landesverwaltungsgeſetzes keine Anwen⸗ 


dung. 
h Artikel III 

§ 49 Abſ. 2 der Kreisordnung erhält folgende Faſ⸗ 
ſung: 

Jede ſpätere Abänderung der Grenzen der Amts⸗ 
bezirke erfolgt nach Anhörung des Amtsausſchuſſes 
und der beteiligten Landgemeinden und Gutsbezirke 
auf Vorſchlag des Kreisausſchuſſes durch den Senat. 

Danzig, den 20. Oktober 1931. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Ziehm. Hinz. 


Veröffentlicht. 

Tiegenhof, den 27. Oktober 1931. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Ne 


Kreistagſitzung. 

Am 

Dienstag, den 17. November 1931, vorm. 10½ Uhr, 
findet im Saale des Kreishauſes hierſelbſt eine Sitzung 
des Kreistages ſtatt. ' 

Der Zutritt zum Zuhörerraum ſteht nur den Inha⸗ 
bern von Eintrittskarten offen. Dieſe ſind bei den 
Herren Kreistagsabgeordneten zu erhalten. 

Tiegenhof, den 27. Oktober 1931. 

Der Landrat des Kreiſes Gr. Werder. 

Nr. 6. — a 


Schweinepeſt. | 
Unter dem Schweinebeſtande der Molkerei in Bru⸗ 
nau iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den 30. Oktober 1931. 
ö Der Landrat. 


Jagdſcheine. 


Im Monat Oktober d. Is. ſind folgende Jagdſcheine 
ausgeſtellt worden: 
a. Jahresjagdſcheine. 
Dr. Johannes Spengler⸗Neuteich, 
Oberleutnant Otto Möller⸗Tiegenhof, 
. Saftwirt Willi Liedtke⸗Zeyersvorderkampen, 
Inſpektor Guſtav Sendzik⸗Kl. Montau, 
Fiſcher Otto Krüger⸗Reimerswalde, 
Landwirt Walter Freitag⸗Grenzdorf B, 
Hofbeſitzer Guſtav Janſſon⸗Ließau, 
Rentier Johannes Fieguth⸗Kl. Mausdorf, 
Landwirt Heinrich Wiens⸗ Petershagen, 
Landwirt Hellmuth Karſten⸗Wernersdorf. 
b. Tagesjagdſcheine. 
1. Landwirt Willy Neufeldt⸗Tiege, 
2. Landwirt Heinrich Franz⸗Lakendorf. 
Tiegenhof, den 2. November 1931. 
Der Landrat. 


Nr. 7. 
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— 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Landwirtſchaftliche Fortbildungs⸗ 
lehrgänge. 

Auch im kommenden Winterhalbjahr werden in Dan⸗ 
zig und Tiegenhof landwirtſchaftliche Fortbildungslehr⸗ 
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gänge ſtattfinden, deren Beſuch den Söhnen der Land⸗ 
wirte des Freiſtaates dringend empfohlen wird. Für 
. find nachſtehende Stundenpläne aufge⸗ 
tellt: 


Fortbildungskurſus in Danzig: 


Zeit] Montag Mittwoch | Freitag 
9 --9° Ackerbau⸗ und Tierzuchtlehre Tier⸗ 
Betriebslehre ernährungs⸗ 
N lehre 
10 — 10% Pflanzenbau. Milch⸗ Pflanzener⸗ 
lehre wirtſchaft nährungs u. 
Düngerlehre 
11 — 11“ [Maſchinen⸗ u. Elementar⸗ Gemüſebau 
Gerätekunde] unterricht 
12:5 —1 Buchführung] Elementar- | Bürgerfunde 
unterricht 
1— 1 [Feldmeſſen u. Elementar⸗ Genoſſenſch.⸗ 
Nivellieren unterricht ſu.Kreditweſen 
2 — 2° [[Feldmeſſen u. Elementar⸗ 
Nivellieren unterricht 
Fortbildungskurſus in Tiegenhof: 
Zeit [Mittwoch | Donnerstag | Sonnabend 
11° 1218 | Acker⸗ und Tierzuchtlehre 
Pflanzenbau 
Bl Acker⸗ und Tier⸗ 
Pflanzenbau] ernährungs⸗ 
lehre 
N Bürgerkunde 
14 Pflanzen⸗ Milch⸗ Genoſſenſch.⸗ 
ernährungs⸗ wirtſchaft su. Kreditweſen 
u. Düngerleh. 
sr Pflanzen⸗ Maſchinen⸗ u. Elementar- 
ernährungs⸗] Gerätekunde unterricht 
u. Düngerleh. 
245 — 380 Elementar⸗ [Buchführung Elementar⸗ 
g unterricht unterricht 
346 — 4s | Elementar- Betriebslehre Feldmeſſen u. 
unterricht Nivellieren 


Ueber den Beſuch des Kurſus wird am Schluß des 
Lehrganges ein Zeugnis ausgeſtellt. 

Das Schulgeld beträgt 25.— G. für Danziger Staats⸗ 
angehörige und 30.— G. für Auswärtige für den 
Kurſus. Anmeldungen ſind zu richten an die Geſchäfts⸗ 
ſtellen der Kreiswirtſchaftsverbände und des Danziger 
Landbundes. 

Die Lehrgänge beginnen in Danzig am Montag, den 
16. November und in Tiegenhof am Donnerstag, den 
19. November. 


Entlaſſung ausländiſcher Wanderarbeiter 

(Saiſonarbeiter) in der Landwirtſchaft 

im Jahre 1931. 

Auf die Beſtimmungen des Geſetzes über die Be⸗ 
ſchäftigung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Land⸗ 
wirtſchaft vom 29. 10. 29 nebſt den Ausführungsbe⸗ 
ſtimmungen (Staatsanzeiger Teil I, Nr. 84 und 93) 
wird hierdurch beſonders hingewieſen. Nach $ 2 dieſes 


Geſetzes dürfen die genehmigten ausländiſchen Wan⸗ 


derarbeiter nur bis längſtens 15. November d. Is. — 
ſofern nicht auf beſonderen Antrag eine Verlängerung 
bis zum 30. 11. erteilt worden iſt — beſchäftigt wer⸗ 
den. Zuwiderhandlungen ſind ſtrafbar und werden nach 
§ 10 a.a.O. mit Geldſtrafen bis zu 3000.— Gulden 
geahndet. Ueber den 30. 11. hinaus kann die Genehmi⸗ 
gung zur Weiterbeſchäftigung von Saiſonarbeitern auch 
ausnahmsweiſe nicht mehr erteilt werden. Diesbezüg⸗ 
liche Anträge ſind daher zwecklos. 
Landesarbeitsamt der Freien Stadt Danzig. 
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